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der Anfrage der Abgeordneten MELTER 
und Genossen betreffend § 228 ASVG. 
- Ersatzzeiten (No.367/J) 

In der vorliegenden Anfrage wird ausgeführt, daß 

es von ASVGo-Pensionisten als unbillige Hä~te empfun­

den werde, daß Zeiten, die in den Jahren 1932 bis 1938 

in damaligen Organisationen des staatlichen bzw. frei-

willigen Arbeitsdienstes zurückgelegt w~rden, bei der 

Pensionsbemessung nicht als Ersatzzeiten (§ 228 ASVGo) 

angerechnet werden. 

Schließlich wird an mich folgende Frage gerichtet: 

"Werden Sie veranlassen, daß in den Entwurf der 
29oNovelle zum ASVG. eine Bestimmung aufgenommen wird, 
welche vorsieht, daß Zeiten der oben umschriebenen Art 
als Ersatzzeiten gemäß § 228 zu gelten haben?" 

In Beantwortung dieser Anfrage beehre ich mich 

folgendes mitzuteilen: 

Eine Aufnahme der in Frage stehenden Zeiten in den 

§ 228 Absol Z.l ASVG. vnirde sich deshalb nicht empfehlen, 

weil eine solche Erweiterung nur für Personen bedeutsam 
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wäre, die vor dem 1.1.1939 lediglich eine Zeit des 

frei'willigen Arbeitsdienstes nachweisen können. Außer-

dem werden Zeiten gemäß § 228 Abs.l nur mit der tat-

sächlichen Dauer berücksichtigt und lösen den Pauschal-

effekt nach § 229 Abs. 3 ASVG nicht aus. 

Im übrigen hat sich der österreichische Arbeiter-

karamertag bereits im April 1970 mit der Frage befaßt, ob 

die Zeiten des ehemaligen freiwilligen österreichischen 

Arbeitsdienstes in den Katalog der Ersatzzeiten des 

§ ,228 ASVG. auf5enommen werden sollen und ist dabei 

zu dem Ergebnis gelangt, daß eine solche Neufassung des 

§ 228 ASVG" nicht zweckmäßig "Järe. 

Aus den angeführten Gründen werde ich nicht dafür 

eintreten, daß im Rahmen der 29.Novelle zum ASVG. die 

Bestimmungen des § 228 ASVG e im Sirme der vorliegenden 

Anfrage abgeän.dert vJerden. 
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